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Mehr Verantwortung
Der Feldkircher Bischof Benno 
Elbs, der derzeit an der Familiensy-
node im Vatikan teilnimmt, meint: 
„Den Bischöfen in ihren Regionen, 
wo sie die Verantwortung tragen, 
müsse zugetraut werden, dass 
sie den Weg mit den Menschen in 
einer guten Art und Weise gehen.“ 
Mehr Verantwortung für die Orts-
kirchen birgt aber nicht die Gefahr 
einer Kirchenspaltung. Eine mutige 
Aussage eines amtie-
renden österreichischen 
Bischofs, meint ihr Glaux
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Kalendarium
01.11.	930 Festgottesdienst
	 1400 Allerheiligen-Andacht in 

St. Stephan mit anschließen-
dem Friedhofsgang

02.11.	1900 Hl. Messe für die Verstor-
benen des letzten Jahres

06.11.	1800 Beginn Firmvorbereitung
	 1900 Stille Stunde
13./14.11. Pfarrgemeinderatsklausur
15.11.	930 Hl. Messe der Pfarrgemein-

de mit dem Kirchenchor St. 
Andrä „Zauberflötenmesse“

	 1700 Konzert „Herbstklang“, 
Vokalensemble Tulln

	 1900 Abendgebet mit Liedern 
aus Taizé

19.11.	1930 Gebetskreis
22.11.	Christkönigssonntag
	 930 Familienmesse gemein-

sam mit den Firmkandidaten, 
Ministrantenaufnahme

	 1700 Konzert von Variophon
26.11.	1945 Adventeinstimmung 

Reichsbrundgruppe
27.11.	1500 - 1900 Bastelmarkt
28.11.	1300 - 2000 Bastelmarkt
	 1600 Adventauftakt mit dem 

Chor St. Severin
29.11.	1. Adventsonntag
	 930 Hl. Messe mit Advent-

kranzsegnung
	 900 - 1200 Bastelmarkt
Vorschau auf Dezember
01.12.	1900 Adventsingen MHS Tulln
03.12.	1800 Lichtermesse
	 1900 Stille Stunde
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Der Monat November mit dem Aller-
heiligenfest und Allerseelen lässt uns 
die Frage nach unserer Zukunft stel-
len. Kardinal Franz König nannte die 
wichtigsten Fragen unseres Lebens: 
Wo kommen wir her? Wo gehen wir 
hin? So könnte die Novemberfrage 
lauten: Wo gehen wir hin? Was oder 
wer ist unser Ziel? Jesus lebte uns 
vor, wohin unser Weg führt. Nach 
Freud und Leid dieses Lebens finden 
wir einen Weg zu Gott. Keiner kann 
sich ausmalen und sicher sagen, wie 
es bei Gott sein wird.

Der bereits verstorbene Priester 
Martin Gutl hat einen wunderbaren 
christlichen Zukunftstext verfasst, der 
mich immer wieder sehr beeindruckt:

Wenn Gott uns heimführt
aus den Tagen der Wanderschaft,
uns heimbringt
aus der Dämmerung
in sein beglückendes Licht,
das wird ein Fest sein!
Da wird unser Staunen
von neuem beginnen.
Wir werden Lieder singen.

Wir werden singen, tanzen
und fröhlich sein,
denn Er führt uns heim:
aus dem Hasten in den Frieden,
aus der Armut in die Fülle.
Wir werden uns freuen
wie Schnitter beim Ernten.
Wenn Gott uns heimbringt
aus den Tagen der Wanderschaft,
das wird ein Fest sein!
Ein Fest ohne Ende!

	 Pfarrer Anton Schwinner

Severin aktiv
Die Gruppe Severin aktiv hat für 
November und Dezember folgende 
Aktivitäten geplant:
Dienstag, 17.11.: Ganztagesausflug 
in das Waldviertel. Am Vormittag 
geht es nach Sprögnitz, wo wir bei der 
Firma Sonnentor eine Führung haben.
Nach einer Mittagsrast besichtigen 
wir die Whiskydestillerie Haider in 
Roggenreith.
Für 15.12. ist eine Nachmittagsfahrt 
in das Stift Heiligenkreuz geplant.

Ewiges Leben



Geburtstage
vom 01.10. – 31.10.2015

70.	 Schmidt Elisabeth, Königstetter 
Str.; Gartler Monika, Langenle-
barner Straße; Brand Christine, 
Langenlebarner Str.;

75.	 Kloihofer Johann, Frauenhof-
ner Str.; Asinger Hannelore, 
Etzelgasse; Eisenschenk Hel-
ga, Hagengasse; Lohner Erich, 
Neugrabengasse; Tringl Helga, 
Königstetter Str.; Miel Inge, Frau-
enhofner Str;

80.	 Breznik Elisabeth, Hagengasse;
	 Gatterwe Josefa, Gunthergasse; 

Heigl Katharina, Frauenhofner 
Str.; Fischer Gertrude, Alter Zie-
gelweg; 

86.	 Auhser Franz, Kl. Tullnbachgas-
se; 

89.	 Paulin Elisabeth, Frauenhofner 
Str.; 

90.	 Seibert Adam Frauenhofner Str.; 
Eichhorn Anton, Gunthergasse; 
Schönfeld Hermine, E.-Schiele-
Gasse; 

5 Impression vom Kindernachmittag 
beim Pfarrfest

Verstorbene
Dopplinger Hermine im 90. Lj.; Wä-
ckerle Ägydius, im 90. Lj.; Rosenstingl 
Franz, im 75. Lj.; Zettl Herta, im 91. Lj.
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Es ist schön, dass ...

beim Jubiläum „25 Jahre Pfarrzent-
rum“ auch der erste Pfarrfestchef 
gekommen ist. Herr Alfred Kraml war 
jahrelang nicht nur der Chef des Pfarr-
fests, sondern auch der Motor und 
gute Geist für diese Veranstaltung. Er 
wusste viele Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu begeistern. Auch heuer 
konnten wir wieder auf eine große 
Anzahl begeisterter Helfer zählen. 
Diesen gebührt unser großer Dank!
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Taufen
Peter Bastian, Atzelsdorf;

Kultur und Bildung
Bis 27.12.: Ausstellung „Unsere Heili-
gen“ – im Großen Pfarrsaal
18.11., 1900: Vespergebet in der Kir-
che St. Severin für Interessierte aus 
allen Pfarren des Dekanates
24.11., 1930: Einführung ins Lukas-
evangelium, Prof. Dr. Josef Schultes, 
Theologe

Hoffnung schenken
Am Caritas- bzw. Elisabeth-Sonntag, 
(15.11.) denken wir an Menschen, 
denen es am Notwendigsten fehlt. 
930 Hl. Messe, anschließend Teever-
kauf auf dem Pfarrplatz und Tee beim 
Frühschoppen. Spenden und Tee kau-
fen ist auch bei der Vorabendmesse 
am Samstag möglich.
Im Dezember werden im Rahmen der 
Adventaktion alte, kranke und einsa-
me Menschen besucht und mit einer 
Kerze der Bastelrunde erfreut. Sagen 
Sie uns, wenn Sie einen Angehörigen 
haben, der gerne besucht werden 
möchte. Weitere Informationen im 
Pfarramt (Tel. 64 539).

Ministrantenaufnahme
In der Familienmesse am Christkö-
nigssonntag (22.11., 930) werden die 
neuen Ministranten aufgenommen. 
Anschließend gestalten die Eltern 
der Ministranten den Frühschoppen. 
Die Ministrantenstunde ist weiterhin 
am Sonntag nach dem Gottesdienst. 
Die Gruppe wird begleitet von einem 
Team unter der Leitung von Margit 
Längauer. Wir laden schon jetzt die 
Erstkommunionkinder ein, in die 
Ministrantenstunde schnuppern zu 
kommen. Bei diesem Gottesdienst 
feiern auch zum ersten Mal die Firm-
kandidaten mit. 

Weihnachtsbastelmarkt
Auch heuer hat die Bastelrunde wie-
der fleißig gearbeitet und kleine Ge-
schenke für Advent, Weihnachten und 
Silvester vorbereitet. Die Öffnungszei-
ten entnehmen Sie dem Kalendarium. 
Die Mitglieder der Bastelrunde freuen 
sich auf Ihren Besuch. Beim Bastel-
markt bekommen Sie auch Kaffee 
und Kuchen und kleine warme und 
kalte Imbisse.

Freunde von St. Severin
Unter diesem Titel erscheint vier Mal 
im Jahr eine eigene Zeitschrift, in der 
etwas ausführlicher als im Pfarrblatt  
über diverse Veranstaltungen sowie 
Gruppen und Runden berichtet wird. 
Gleichzeitig streben wir mit den 
Spenden für diese Freunde-Ausgaben 
einen Beitrag zur Erhaltung des 
Pfarrzentrums an. Wenn auch Sie als 
Freund von St. Severin in der Zukunft 
die Zeitschrift erhalten möchten, mel-
den Sie sich bitte in der Pfarrkanzlei!

Pfarrbücherei
Mit diesem Arbeitsjahr hat sich ein 
neues Team gebildet, das die Betreu-
ung der Pfarrbücherei übernommen 
hat. Für diverse Aktionen (z.B. Tag der 
offenen Tür) sowie den regelmäßigen 
Sonntagsdiensten werden aber noch 
Mitarbeiter gesucht. Wäre das etwas 
für Sie?

Komm - sing mit!
Der Chor St Severin lädt interessierte 
Sängerinnen und Sänger herzlich zur 
musikalischen Mitgestaltung der Ad-
vent- und Weihnachtszeit in St Severin 
ein. Die Proben dafür beginnen am 
15.10. um 1930 Uhr im Pfarrzentrum 
und finden danach jeden Donnerstag 
statt. Das erste Projekt ist das Konzert 
„Adventauftakt“ am 28.11. Die Proben 
im Dezember dienen der Vorbereitung 
der Festgottesdienste zum Christtag 
(25.12.) und Severintag (10.01.). 
Wenn Sie mitsingen möchten – der 
Chor freut sich über jede singfreudige 
Stimme. Nähere Informationen gibt 
es auf der Homepage der Pfarre.

Flüchtlingscontainer
Das Aufstellen der Container für die 
insgesamt 100 Flüchtlinge an fünf 
Standorten in Tulln verzögert sich, da 
es Probleme bei der Beschaffung der 
Sanitärcontainer gibt. Daher kann der-
zeit kein genauer Zeitplan vorgelegt 
werden. Wir werden uns bemühen, die 
neuen Termine umgehend bekannt zu 
geben, damit auch die Helfer zeitge-
recht informiert werden können, die 
bereits über tulln.hilft.at ihre Unter-
stützung angeboten haben. Schon 
jetzt Danke für die Hilfsbereitschaft!


